
M it seiner Weihnachts-
aktion „Ein Licht der 
Nächstenliebe“ ist der 
Verein „4 Clubs – eine 

Initiative“ mittlerweile eine fes-
te Größe in der Ulmer Bene-
fiz-Landschaft. 2014 haben sich 
die Frauen-Serviceclubs Inner 
Wheel, Zonta, Soroptimist Ulm/
Neu-Ulm sowie Ulm-Donaustadt 
zusammengeschlossen, um mit 
speziell gestalteten Weihnachts-
karten Spenden zu sammeln für 
bedürftige Frauen und Kinder in 
Ulm, jahrelang an einem Stand 
auf dem Weihnachtsmarkt. Nun 
startet der Verein ein neues Hilfs-
projekt: „Almut“.

Den Namen hat Sabine Mayer-
Dölle erfunden. „Almut“ steht für 
„Macht von ALtersarmut betrof-„Macht von ALtersarmut betrof-„Macht von ALtersarmut betrof
fenen Frauen MUT“, bedeutet 

aber auch Edle, Gutherzige. Au-
ßerdem, findet die frühere Sozi-
albürgermeisterin, passe der eher 
altmodische Frauenname zur Ul-
mer Tradition der Beginen und 
Sammlungsfrauen. „Wir möchten 
als moderne Frauen diese Tradi-
tion ins Heute übersetzen.“

Und das bedeutet: Die Frauen 
der vier Clubs wollen Frauen un-
terstützen, die von Altersarmut 
betroffen sind, wollen ihnen Teil-
habe ermöglichen und ein wenig 
Licht in einen vielleicht oft 
schwierigen Alltag bringen. Das 
kann zum Beispiel die Teilnahme 
an einem Ausflug sein, den sich 
eine Frau sonst nicht leisten 
könnte. Oder eine kleine Geburts-
tagsfeier in einem Café. Oder die 
Vermittlung digitaler Kompetenz, 
um über neue Medien in Kontakt 
zu treten mit anderen oder leich-
ter erfahren zu können, wie viele 
kostenlose Angebote es in Ulm 
gibt. Im Mittelpunkt soll alles ste-
hen, was Gemeinschaft, Teilhabe 
und Selbstwertgefühl fördert.

Sie habe sehr gute Erfahrungen 
gemacht mit Aktivitäten, die Ge-
meinschaft stiften, sagt Sabine 
Mayer-Dölle. „Sie fördern die Ei-
geninitiative.“ Die finanzielle Un-

terstützung des Vereins soll für 
Frauen ein Anstoß sein, „ein In-
itial“, um selbst aktiv zu werden. 
Das soll auch der Vereinsamung 
entgegenwirken, die durch Armut 
entstehen kann.

Zudem wollen die vier Clubs 
Einzelfallhilfen finanzieren, wenn 
Not entsteht, die nicht durch 
staatliche Zuwendungen abge-
deckt wird. Wenn beispielsweise 
ein notwendiges Gerät kaputt 
geht. „Menschen, die knapp über 
der Grenze für Grundsicherung 
liegen, fallen durchs Raster“, sagt 
Mayer-Dölle.

Doch wie kommen bedürftige 
Frauen an die Unterstützung, die 
der Verein bieten will? Dazu gibt 
es eine Kooperation mit der AG 
West. Die Frauen sollen quartiers-
bezogen in den Ulmer Bürgerzen-
tren Anträge stellen können, sagt 

Pia Schmücker. Die Vergabe der 
Mittel organisiert dann die AG 
West in Abstimmung mit dem 
Vorstand der „4 Clubs“.

„Almut“ kommt als neues Pro-
jekt dazu, der Verein unterstützt 
aber weiter den Arbeitskreis aus-
ländische Kinder, der vor allem 
Lernhilfe bietet. Sie ist weiter 
dringend nötig, sagt Sabine Gum, 
die Vorsitzende des Vereins. Ob 

benachteiligte Kinder und Ju-
gendliche oder von Altersarmut 
betroffene Frauen: „Die Pandemie 
hat die Not beider Gruppierun-
gen deutlich verschärft.“

Die Aktion „Licht der Nächs-
tenliebe“ des Vereins „4 Clubs – 
eine Initiative“ hat ihren Namen 
von den Lichtern des Weihnachts-
baums, der im Advent immer auf 
dem Münsterplatz steht. Die tau-

senden LED-Lämpchen, die ihn 
zum Strahlen bringen, gehören 
dem Verein. Deshalb ist ein be-
leuchteter Weihnachtsbaum mit 
einem strahlenden Stern an der 
Spitze auch das Symbol der Be-
nefizaktion.

Der Verein hat während der 
Pandemie auch von Unternehmen 
ausrangierte Computer gesam-
melt und herrichten lassen, um 
benachteiligten Schülern ohne 
Zugang zu Computern das Home-
schooling überhaupt erst zu er-
möglichen.

Seit dem Start des „Lichts der 
Nächstenliebe“ im Jahr 2014 ka-
men schon mehr als 100 000 Euro 
an Spenden zusammen.

Info Weitere Informationen zu den Pro-
jekten und zum Verein gibt es auf der 
Homepage 4clubs-eineinitiative.de

Zeichen setzen gegen Altersarmut
Benefiz Der Verein „4 Clubs – eine Initiative“ startet ein neues Projekt zur Unterstützung von Frauen. „Almut“ soll 
Mut machen, Teilhabe ermöglichen und Kontakte fördern. Von Chirin Kolb

Vier der Frauen, die hinter „Almut“ stehen: Brigitte Birkenfeld (v.l.), Pia Schmücker, Sabine Gum und Sabine Mayer-Dölle. Foto: Matthias Kessler

Mit Weihnachtskarten helfen

Künstlerin Die beiden 
Weihnachtskarten des 
Vereins „4 Clubs – eine 
Initiative“ hat diesmal 
die Ulmer Fotografin 
Reintraut Semmler ge-
staltet. Ihre Motive sind 

das Münster und die be-
leuchtete Wendeltreppe 
des Berblinger-Turms.

Weihnachtsmarkt Der 
Verein gibt die Karten 
gegen eine Spende ab. 

Er ist an drei Terminen 
auf dem Weihnachts-
markt am „Stand für so-
ziale Zwecke“ vertreten: 
jeweils am Mittwoch, 
24. November, 1. und 
15. Dezember.

Die Pandemie 
hat die Not 

deutlich verschärft.
Sabine Gum
Vorsitzende „4 Clubs – eine Initiative“

Wohnung von 
Roofer 
durchsucht

Ulm. Es konnte nicht hoch genug 
sein: Ein Windrad, ein Kran, so-
gar der Turm der Schapfenmüh-
le in Jungingen. Ungesichert soll 
ein 21-Jähriger aus dem Ulm/
Neu-Ulmer Stadtgebiet in der Re-
gion, aber auch in ganz Deutsch-
land und im benachbarten Aus-
land auf solche extrem hohen 
Bauwerke geklettert sein und da-
bei „mehrere gefährliche Strafta-
ten“ begangen haben. „Er ist da-
für extra gereist“, sagte Wolfgang 
Jürgens, Sprecher des Ulmer Po-
lizeipräsidiums, auf Anfrage. 
Davon habe er teilweise Videos 
im Internet veröffentlicht. „Die 
Szene lebt ja davon, dass sie ihre 
Untaten veröffentlicht“, meinte 
Jürgens. Nun ermittelt die Polizei 
gegen den 21-Jährigen, der im Ver-
dacht steht ein Roofer zu sein 
(hergeleitet vom englischen 
„roof“ für Dach). Am Donnerstag 
wurde die Wohnung des Beschul-
digten durchsucht, teilte das Po-
lizeipräsidium Ulm mit. Die Er-
mittler hätten dabei weitere Hin-
weise auf Straftaten in Deutsch-
land und im Ausland gefunden.

Für seine waghalsigen Kletter-
manöver soll der 21-Jährige meh-
rere Gebäude aufgebrochen und 
sich anschließend dort unerlaubt 
aufgehalten haben. Deshalb wird 
gegen ihn wegen Hausfriedens-
bruchs und Sachbeschädigung er-
mittelt. Außerdem soll der 21-Jäh-
rige mehrmals auf Straßenbahnen 
geklettert und sich angehängt ha-
ben, was ihn und andere in Ge-
fahr gebracht habe – dies sei auch 
in Ulm passiert, sagte Polizeispre-
cher Jürgens weiter. Darum wird 
gegen den Roofer auch wegen des 
gefährlichen Eingriffs in den 
Bahnverkehr ermittelt.

Die Polizei war durch Ermitt-
lungen in der Szene auf ihn auf-lungen in der Szene auf ihn auf-lungen in der Szene auf ihn auf
merksam geworden. Mit der Klet-
teraktion von zwei Belgiern im 
September habe dies allerdings 
nichts zu tun, erklärte Jürgens. 
Die beiden Männer waren auf das 
Ulmer Münster gestiegen und 
hinterließen beträchtlichen Scha-
den. Die beiden wurden festge-
nommen. Petra Laible

Straftat Polizei ermittelt 
gegen 21-Jährigen. Er soll 
unter anderem auf den 
Turm der Schapfenmühle 
geklettert sein.
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Innovativ und kompetent in den Bereichen
Mobile Communications, Life Sciences,
Dienstleistung, Fahrzeugbau und Logistik.

Autobahnkreuz A7 / A8 im Zentrum
Süddeutschlands.

ICE- und IC-Halt im Stundentakt
auf der Strecke Stuttgart-München.

Die nächsten Flughäfen Stuttgart, Augsburg,
München, Memmingen und Friedrichshafen
sind in 45-90 Min. erreichbar.

Überdurchschnittliche Freizeit- und
Erholungsangebote,
prämierte Lebensqualität.

9.00 Uhr Begrüßung: Prof. Dr. Julia Kormann, Vizepräsidentin der Hochschule Neu-Ulm

Gunter Czisch, Oberbürgermeister der Stadt Ulm und Vorsitzender des Stadtentwicklungsverbands Ulm / Neu-Ulm, Prof. Dr. Philipp Brune, Initiator des IT-Kongresses und Professor an der Hochschule Neu-Ulm

9.15 Uhr 1. Keynote „Management in extremer Unsicherheit“: Dr. Hartwig Rüll und Andreas Schrems

10.15 Uhr Ka� eepause oder Networkingmöglichkeit

Future Work / Remote Work Low Code-Software Entwicklung
und Citizen Development

KI und Data Science Informationssicherheit &
Datenschutz

InnoSÜD

10.30 Uhr Die Auswirkung der zukünftigen 
Arbeitsorte auf die Unternehmens-
kultur

Dr. Denisa Schill, Katharina Ryll 
[IT sure GmbH]

Citizen-Development mit Power-Apps 
in der Chemieindustrie

Elmar Benne, Thorsten Dietz 
[BASF Personal Care and Nutrition 
GmbH]

Die Datengesellschaft – wie Daten und 
KI unser Leben beeinfl ussen

Prof. Dr. Sonja Köppl 
[Hochschule Neu-Ulm]

Auditierung von kritischen 
Infrastrukturen (KRITIS) 

Holger Mettler 
[Exyte Central Europe GmbH]

Lehren wie im Holodeck

Barbara Dannenmann, Jan Fiedler 

[Hochschule Neu-Ulm]

11.15 Uhr Networking an den virtuellen Thementischen und in Einzelgesprächen

11.30 Uhr Alte Welt – Neue Welt: Der IT-Betrieb 
am Arbeitsplatz im Wandel

Alexander Fetscher 
[ADLON Intelligent Solutions GmbH]

Die Ulmer Low-Code-Plattform „Q“

Roland M. Eppelt 
[Die Ulmer Datenbank-Experten]

Suche nach dem Öl des 21. Jahrhun-
dert: Marketing Data Mining durch 
Datenspende

Julian Huber, Prof. Andrea Kimpfl inger, 
Robert Schröter [Technologie-Transfer-
Zentrum Big DataMarketing Günzburg 
(HNU)]

Best of IT-(UN)Sicherheit: 10 Jahre 
Security Checks in Unternehmen

Marc Frank [steep GmbH]

Sticker, Filter und Swipe Up-Links: 
Stories als innovatives Lernformat

Jessica Hartwig / Prof. Dr. Barbara 
Brandstetter / Prof. Dr. Stefanie Schöberl 
[Hochschule Neu-Ulm]

12.15 Uhr Mittagspause oder Networkingmöglichkeit

13.00 Uhr 2. Keynote „Hacken im Auftrag – Penetration Testing“: Holger Heimann [it.sec GmbH]

14.00 Uhr Networking an den virtuellen Thementischen und in Einzelgesprächen

Future Work / Remote Work Low Code-Software Entwicklung
und Citizen Development

KI und Data Science Digitale Transformation und
Internet der Dinge in Wirtschaft 
und Handwerk

InnoSÜD

14.15 Uhr Digitizing Diversity – 
Erfolg in kult. div. Arbeitsbedingungen

Martin Mayr [Systemhaus Ulm GmbH], 
Andreas Rischmüller [Fehn Gebäude-
dienste]

Klickbasiert und ohne Programmier-
kenntnisse, KI-Modelle erstellen

Martin Schiele [AI-UI GmbH + 
TU Illmenau]

Fortgeschrittene Suche in Dokumenten 
mit Machine Learning

Burkhard Hoppenstedt, Jonas Hermann 
[eXXcelent solutions GmbH]

Welche Kultur benötigen 
zukunftsfähige Unternehmen? 
Smart Building & IoT 

Svenja Guther, Sebastian Hein, 
Richard Weller [Alpha IC GmbH]

Potenziale digitaler und KI-basierter 
Tools zur Gesundheitsförderung

Teresa Moll 
[Hochschule Neu-Ulm]

15.00 Uhr Networking an den virtuellen Thementischen und in Einzelgesprächen

15.15 Uhr Raspberry Pi als X2Go – und RDP-Thin 
Client – mit dem X2Go-TCE-Image 

Stefan Baur [BAUR-ITCS UG (haftungs-
beschränkt)/X2Go-Projekt]

Smartes Raum Monitoring

Prof. Dr. Dany Meyer, Jens Gebele 
[Technologie-Transfer-Zentrum Big Data
Marketing Günzburg (HNU)]

A concept to evaluate and improve 
human annotation behavior with AI 

Björn Butting, Harsha Jakkanahalli 
Vishnukumar [AKKA GmbH & Co. KGaA]

Vom Maschinenbauer 
zum digitalen Unternehmen

Dr. Marius Gratwohl, Dr. Johannes Epple 
[MULITVAC Sepp Haggenmüller 
SE & Co. KG]

Mit Open Innovation Ideen für 
hybride Zusammenarbeit gestalten

Alexandra Jussli, Prof. Dr. Thomas Bayer 
[Hochschule Neu-Ulm]

16.00 Uhr Networking an den virtuellen Thementischen und in Einzelgesprächen

16.15 Uhr Der Bergdoktor – Emotionale 
Geschichten vom Ulmer Eselsberg 

Jürgen Hörmann, Sebastian Schreiber,
Christoph Pfi nder, Johannes Herwig 
[scanplus GmbH]

(Zentrale) IT scha� t sich ab!

Kevin Breidenbach 
[Cassini Consulting AG]

KI-gestützte Unfallverhütung 
rettet Menschenleben

Sarah Rodermund, Asier Barredo 
[LIS Data Solutions GmbH]

Digitaler Führerschein 
für Eltern und Lehrkräfte

Christoph Bubmann 
[digitransform.de Gesellschaft 
für digitale Transformation mbH]

Studie Virtuals Worlds: Extended Reality 
in der Region Donau-Iller-Riß

Dominik Esegovic, Prof. Manfred Plechaty 
[Hochschule Neu-Ulm]

17.00 Uhr Schlussworte Prof. Dr. Philipp Brune

Ausgerichtet von der 
Hochschule Neu-Ulm

Kostenfreie Registrierung unter 
www.it-kongress.com
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